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seren europªi-
schen Nachba-
rn. Wir hoffen 
und beten, dass 
dieser Krieg 
bald ein Ende 
findet. Es gibt 
zahlreiche Hilfsorganisationen und 
Mºglichkeiten zu unterst¿tzen, denn 
diese Menschen brauchen jetzt drin-
gend unsere Hilfe!  

B  

L  J   T ,  T   T ! 

Vor zwei Jahren wurde der erste 
Coronafall registriert und tªglich 
konnte man die Zahlen und Fakten, 
zuletzt auch von der sehr anste-
ckenden Omikron-Variante, aus den 
Medien entnehmen. Jetzt aber tobt 
ein Krieg und wieder werden wir von 
Zahlen und Fakten ¿berlagert, nun 
aber von Menschen, die verletzt  
oder getºtet werden. Oder von den 
Millionen, die aus ihrem Heimatland 

fliehen m¿ssen. Es fehlen einem die 
Worte, wenn so viel Leid innerhalb 
weniger Tage durch eine GroÇ-
macht bzw. einer Person ausgelºst 
wird. Die von Europa ausgesproche-
nen harten Sanktionen werden auch 
uns treffen und uns vor noch grºÇe-
ren Herausforderungen stellen, als 
wir sie jetzt schon haben. Dieser 
Krieg macht uns zutiefst betroffen 
und wir blicken mit Mitgef¿hl zu un-

Gr¿ndungsmitglied und ehemalige 
langjªhrige Obfrau ist es mir ein gro-
Çes Anliegen, dass der Verein noch 
lange bestehen bleibt. Aus diesem 
Grunde habe ich mich erneut bereit 
erklªrt, die Aufgaben der Obfrau zu 
¿bernehmen. Ich danke den enga-
gierten Eltern, die f¿r einen geord-
neten Betrieb im Jugendtreff sorgen. 

Der ĂVerein zur Jugendfºrderung 
Tolletñ hat seine Jahreshauptver-
sammlung abgehalten und die Neu-
wahl des Vorstandes durchgef¿hrt. 
Frau Mag. Julia Kaufmann begr¿Çte 
die Teilnehmer und gab einen R¿ck-
blick ¿ber die schwierigen Jahre der 
Pandemie, in denen der Betrieb nur 
sehr eingeschrªnkt stattfinden konn-
te. Frau Julia Kaufmann legte nach 
neun Jahren ihr Amt als Obfrau des 
Vereins zur¿ck. Ich darf Julia im Na-
men der Jugendlichen, der Jugend-
leiterinnen und -leiter, des gesamten 
Vorstandes und im Namen der Ge-
meinde Tollet von ganzem Herzen 
f¿r ihre langjªhrige, verantwortungs-
volle und wertvolle Arbeit als Leite-
rin des Treffs von ganzem Herzen 
danken. Frau Andrea Falkenburger 
wurde in ihrer Funktion als Kassierin 
abgelºst, auch ihr mºchte ich herz-
lich f¿r ihre genaue und pflichtbe-
wusste Tªtigkeit danken. ¦bernom-

men wurde diese Funktion von 
Herrn Alfred Nimmervoll, der seit 
der Gr¿ndung des Vereines im Jah-
re 1999 eine starke Sªule des Ver-
eins ist. Ein groÇer Dank geb¿hrt 
Herrn Hermann Angermayr, denn er 
¿bt seine Funktion des Schriftf¿h-
rers ebenfalls schon seit Bestehen 
des Jugendtreffs aus und wird sie 
auch zuk¿nftig weiterf¿hren. Als 

Zur Freude aller Vereine und Orga-
nisationen werden in diesem Jahr 
viele unserer geliebten Veranstal-
tungen wieder stattfinden kºnnen. 
Den Start der Veranstaltungssaison 
¿bernehmen die traditionellen 
ĂLandlwochenñ, in deren Rahmen 
vier Konzerte im Jºrgersaal des 
Schlosses stattfinden werden.  
 
Die allseits beliebte ĂWetterroasñ mit 
Hans Gessl hat mit dem 1. Mai 2022 
einen fixen Veranstaltungstermin. 
Das Kulturama Schloss Tollet arbei-
tet an einer neuen, sehenswerten 
Ausstellung, diese soll im Mai  erºff-
net werden. Die Vorbereitungen f¿r 

das Fest Ăz`Wºdlingñ der Feuerwehr 
Oberwºdling von 13. bis 15. Mai 
2022 laufen bereits auf Hochtouren. 
Auch auf die traditionelle ĂTolleter 
Mostkostñ am letzten Sonntag im 
Mai, die geplanten Sonnwendfeuer 
unserer beiden Feuerwehren und 
auf das ĂDorf-Grill-Spielefestñ der 
Union Tollet freuen wir uns schon 
sehr.  
 
Die ĂWadholzclassicñ der Feuer-
wehr Unterstetten wird zur Freude 
der treuen Festbesucher im August 
wieder ein Highlight werden. Ich 
danke allen, die sich um unsere 
schºnen Veranstaltungen in der 

Gemeinde Tollet bem¿hen.  
 
Es ist mir ein groÇes Anliegen, mich 
bei meinen Mitarbeiterinnen f¿r die 
ausgezeichnete und verantwor-
tungsvolle Arbeit am Gemeindeamt 
Tollet zu bedanken. Jene Monate, in 
denen wir ohne Amtsleitung unsere 
Aufgaben erf¿llten, stellten uns vor 
sehr groÇe Herausforderungen.  
 
Arbeiten musste umgeschichtet und 
von den Mitarbeiterinnen in k¿rzes-
ter Zeit erlernt werden. Seit Februar 
werden wir am Amt durch Frau Ur-
sula Berger groÇartig unterst¿tzt.  
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Zu den ohnehin umfangreichen Auf-
gaben werden gerade Unterst¿t-
zungserklªrungen f¿r 42 verschie-
dene Volksbegehren bearbeitet. Zu-
dem werden aufgrund der Pande-

mie jede Woche die Antigentests f¿r  
mehr als 350 Haushalte ausgege-
ben. B¿rgerfreundlichkeit ist uns 
wichtig, sie ist ein wesentlicher Be-
standteil unseres Wirkens.  

Heizkostenzuschuss 
Auch f¿r die Heizperiode 2021/22 
hat die O¥ Landesregierung die 
Gewªhrung eines Heizkostenzu-
schusses an sozial bed¿rftige Per-
sonen beschlossen. 
 
Zuerkennung des Heizkostenzu-
schusses: 

ß Es muss sich bei der Wohnung, 
f¿r die der Heizkostenzuschuss 
beantrat wird, um den Haupt-
wohnsitz handeln. 

ß Soziale Bed¿rftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Nettoein-
kommen aller tatsªchlich im 
Haushalt  der Wohnung leben-
den Personen die Summe fol-
gender Beitrªge nicht ¿ber-
steigt: 

 

¶ Alleinstehende 950,00 

¶ Ehepaare/Lebensgemein-
schaft 1500,00 

¶ f¿r jedes minderjªhrige Kind mit 
Familienbeihilfe 380,00 

¶ f¿r die erste weitere erwachse-
ne Person im Haushalt 520,00 

¶ f¿r jede weitere erwachsene 
Person im Haushalt 350,00 

¶ Freibetrag Lehrlingsentschªdi-
ung 232,49 

 
Die Antragsfrist lªuft vom 1. Feb-
ruar 2022 bis 9. Mai 2022. 
 
Das Antragsformular und weitere 
Informationen finden Sie im Inter-
net auf der Homepage des Lan-
des Oberºsterreich. 

S  ? G  

Frau Ulrike Wimmer aus Winkeln 
feierte im Jªnner ihren 85. Ge-

burtstag. 

Frau Friederike Ehrenfellner aus 
Oberwºdling feierte im Jªnner ih-

ren 85. Geburtstag. 

Herr Johann Wiesinger aus  
Stadlberg verstarb im   
81. Lebensjahr. 

Frau Erika Lepka aus Unterstetten 
feierte im Februar ihren 80. Ge-

burtstag. 

Herr Josef Wagner aus Oberwºd-
ling feierte im Februar seinen 80. 

Geburtstag. 

  G  H  

Rosa Maria und Rupert Kreuzwie-
ser feierten im Jªnner Goldene 

Hochzeit. 

  W   
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Die StraÇenkehrung erfolgt voraus-
sichtlich am 05. und 06. April 2022. 
Splitt von privaten Hªusern- und 
Garagenzufahrten kºnnen vorher 
von Ihnen auf die GemeindestraÇe 
gekehrt werden.  
 

G  2022 . US 

Bio-Einstecktaschen ú        4,00 
Bio-Einstecksªcke ú        7,80 
M¿llsack ú        8,00 
Windelsack ú        4,00 
Abfallabfuhrgeb¿hr/Monat ú      11,51 
Abfallabfuhrgeb¿hr/Monat f¿r Windeltonne ú        5,75 
Grundsteuer A Hebesatz       500 
Grundsteuer B Hebesatz       500 
Hundeabgabe/Hund ú      40,00 
Hundeabgabe/Wachhund ú      20,00 
Hundemarke ú        2,00 
Kanalanschlussgeb¿hr/mĮ  ú      25,82 
Kanalbenutzungsgeb¿hr/mį  ú        4,48 
Kanal Mindestanschluss  ú 3.937,29 
Wasseranschlussgeb¿hr/mĮ  ú 1     5,47 
Wasserbenutzungsgeb¿hr/mį  ú        2,18 
Wasser Mindestanschluss  ú 2.360,09 
Wassergrundgeb¿hr bis 3 Wohneinheiten/Vj.  ú      11,53 
Wassergrundgeb¿hr ab 4 Wohneinheiten/Vj.  ú      28,84 
Zªhlermiete 3 mį/Jahr  ú      21,87 

5 Tage 
kostenfreie Therapie 

ab sofort bis Ende JUNI 2022 
mit folgenden Behandlungen: 

 

¶ Hochfrequenz 

¶ Eigenbluttherapie 

¶ Solenoid (=Magnetfeldtherapie) 
+ 3 weitere Behandlungen  
(abgestimmt auf jeden einzelnen 
Patienten) 
 
Nur nach telefonischer Terminver-
einbarung mºglich! 
Tel.: 07248 62351 
MOï FR von 07:30 bis 10:00 Uhr 

Z   
G -  

¿ber das Eintragungsverfahren 
f¿r die Volksbegehren mit den Kurz-
bezeichnungen: 
 

¶ Arbeitslosengeld RAUF! 

¶ NEIN zur Impfpflicht 

¶ Bedingungsloses Grundein-
kommen umsetzen! 

¶ Impfpflichtabstimmung: NEIN 
respektieren! 

¶ Stoppt Lebendtier-
Transportqual 

¶ Mental Health Jugendvolksbe-
gehren 

¶ Rechtsstaat & Antikorruptions-
volksbegehren 

 
Aufgrund der am 11. Februar 2022 
auf der Amtstafel des Bundesminis-
teriums f¿r Inneres sowie im Internet 
verºffentlichten stattgebenden Ent-
scheidungen des Bundesministers 
f¿r Inneres  betreffend die oben an-
gef¿hrten Volksbegehren wird ver-
lautbart:  
 
Die Stimmberechtigten kºnnen in-
nerhalb des vom Bundesminister f¿r 
Inneres gemªÇ Ä 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 ï 
VoBeG festgesetzten Eintragungs-
zeitraums, das ist von Montag, 02. 
Mai 2022, bis (einschlieÇlich) Mon-
tag, 09. Mai 2022, in jeder Gemein-
de in den jeweiligen Text samt Be-
gr¿ndung der Volksbegehren Ein-

V  

sicht nehmen und ihre Zustimmung 
zu einem oder zu mehreren Volks-
begehren durch einmalige eigen-
hªndige Eintragung ihrer Unter-
schrift auf einem von der Gemeinde 
zur Verf¿gung gestellten Eintra-
gungsformular  erklªren. Die Eintra-
gung muss nicht auf einer Gemein-
de erfolgen, sondern kann auch on-
line  getªtigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).  
 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(ºsterreichische Staatsb¿rgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag 28. Mªrz 2022 in 
der Wªhlerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist.  Bitte beachten: 
Personen, die bereits eine Unter-
st¿tzungserklªrung f¿r ein Volksbe-
gehren abgegeben haben, kºnnen 
f¿r dieses Volksbegehren keine Ein-
tragung mehr vornehmen, da  eine 
getªtigte Unterst¿tzungserklªrung 
bereits als g¿ltige Eintragung zªhlt.  
 
In dieser Gemeinde (diesem Magist-
rat) kºnnen Eintragungen wªhrend 
des Eintragungszeitraums  an fol-
gender Adresse: Tollet 1, 4710 Tol-
let an den nachstehend angef¿hrten 
Tagen und zu den folgenden Zeiten 
vorgenommen werden: 
 
Montag, 02. Mai 2022, von 08:00 bis 
17:30 Uhr, 
Dienstag, 03. Mai 2022, von 08:00 
bis 20:00 Uhr, 
Mittwoch, 04. Mai 2022, von 08:00 
bis 16:00 Uhr, 
Donnerstag, 05. Mai 2022, von 
08:00 bis 20:00 Uhr, 
Freitag, 06. Mai 2022, von 08:00 bis 
16:00 Uhr, 
Samstag, 07. Mai 2022, von 08:00 
bis 10:00 Uhr, 
Sonntag, 08. Mai 2022, geschlos-
sen, 
Montag, 09. Mai 2022, von 08:00 bis 
17:30 Uhr. 
 
Online kºnnen Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintra-
gungszeitraumes (09. Mai 2022),  
20.00 Uhr, durchf¿hren.  
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Parameterwerte: 
Parameter-werte sind Grenzwerte, 
Indikatorparameterwerte Richtwer-
te, die gemªÇ Trinkwasserverord-
nung BGBl 304/2001 bzw. Codex-
kapitel B1 in der geltenden Fassung 
einzuhalten sind.  
 
Ph-Wert: 
Bestimmt den Sªuregrad von Was-
ser. Bei Trinkwasser liegt er norma-
lerweise im neutralen bis schwach 
alkalischen Bereich (7,0 bis 8,5 pH). 
 
Chloris: 
Kann ein Zeichen f¿r Verunreini-
gungen durch Abwªsser oder 
Streusalze sein. Hohe Werte fºr-
dern die Korrosion (das ĂRostenñ).  
 

Nitrat: 
Findet sich im Trinkwasser, wenn im 
Wassereinzugsgebiet zu viel ge-
d¿ngt wurde.  
 
Calcium und Magnesium: 
Diese Mineralstoffe bestimmen die 
Gesamthªrte. Sie sind wichtig f¿r 
Knochen- u. Zahnaufbau, Magne-
sium sch¿tzt das Herz.  
 
Sulfat: 
Es gibt nat¿rliche Sulfatquellen wie 
Gipslagerstªtten, wo das Wasser 
Sulfate herauslºst.  
 
Gesamthªrte: 
Sie wird vom Gehalt an Calcium und 
Magnesium bestimmt und in 

Ădeutschen Hªrtegradenñ angege-
ben.  
 
Karbonathªrte: 
Sie bestimmt den Gehalt an gelºs-
tem Kalk in Form von Calcium und 
Magnesiumhydrogenkarbonat. Ab 
einer Temperatur von 60ÁC wird ver-
mehrt Kalk abgeschieden.  
 
Pestizide: 
Pflanzenschutz- und Schªdlingsbe-
kªmpfungsmittel gelangen dort ins 
Grundwasser, wo intensiv Landwirt-
schaft betrieben und der Pestizidei-
nsatz ¿bertrieben wird. Die Grenz-
werte f¿r Pestizide sind extrem nied-
rig angesetzt und d¿rfen auf keinen 
Fall ¿berschritten werden.  

Bezeichnung Einheit Messwert (Wertebereich) Parameterwert Indikatorwert 

ph Wert  7,20 - 7,30  6,50 - 9,50 

Chlorid mg/ 7,80 - 8,60 50,00 200,00 

Nitrat mg/l <  1,00 - 5,80   

Sulfat mg/l 50,30 - 66,40  250,00 

Calcium mg/l 104,00 - 124,00   400,00 

Kalium mg/l 1,75 - 2,41  50,00 

Magnesium mg/l 30,20 - 36,70  150,00 

Natrium mg/l 3,78 - 4,31  200,00 

Carbonathªrte dH 17,50 - 20,90    

Gesamthªrte dH 21,50ð25,80   

Pestizide Õg /l Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 

N  U 

S  

Viele B¿rgerinnen und B¿rger wol-
len mit Sachspenden die Ukraine 
unterst¿tzen. Die Volkshilfe ¿ber-
nimmt hierbei in Oberºsterreich 
die Logistik und Abwicklung. 
Sachspenden (primªrer Bedarf 
sind Hygieneartikel und Verbands-
materialien) kºnnen in den 22 
Shops der Volkshilfe in Oberºster-
reich abgegeben werden. Alle In-
formationen zu den Standorten 
und ¥ffnungszeiten sind auf der 
Website der Volkshilfe O¥ unter 
https://www.volkshilfe-ooe.at/

hilfe-ukraine zu finden.  
 
Dringend gebraucht werden: 

¶ Baby-Hygieneartikel und Windeln 

¶ Hygieneartikel f¿r Frauen 

¶ Verbandsmaterial (Binden, Kom-
pressen, Pflaster, Watte etc.) 

¶ Wolldecken 

¶ Schlafsªcke 

¶ Stirnlampen mit Batterien 

¶ Original verpackte fiebersenkende 
Schmerzmittel und Antibiotika (f¿r 
Kinder und Erwachsene) sowie 
Blutdruckmittel 

¶ Nicht verderbliche Lebensmittel  

U  

Neben der Unterbringung in organi-
sierten Quartieren zeigen zahlrei-
che Oberºsterreicher/innen bereits 
ihre Solidaritªt mit den Ukrainer/
innen und erklªren sich bereit, 
Fl¿chtlinge aufzunehmen.  
Das Land Oberºsterreich richtet 
hierf¿r eine eigene Anlaufstelle und 
Hotline ein. Private Quartiere kºn-
nen unter der Telefonnummer  
0732 7720-16200 (wªhrend der Ge-
schªftszeiten) bzw. unter der E-
Mailadresse nachbarschaftshil-
fe@ooe.gv.at gemeldet werden.  

javascript:;
javascript:;
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Bestmºgliche Sicherheit, bewªhr-
te Inlandsreiseziele, neue auf 
Corona angepasste SchutzmaÇ-
nahmen. Mit einem neu abge-
stimmten Programm startet das 
Betreute Reisen des O¥. Roten 
Kreuzes in die neue Reisesaison.  
Auftanken, dem Alltag entfliehen 
und durchatmen: Frieda (85) hat 
Fernweh und mºchte nach Sºll am 
Wilden Kaiser fahren. In die Tiroler 
Berger, wo sie fr¿her mit ihrem 
Mann viel Zeit und gemeinsame Ur-
laube verbrachte.  
 

Die Pensionistin ist aber nicht mehr 
so mobil und auf die Hilfe anderer 
angewiesen. Das Betreute Reisen 
macht es mºglich, dass Menschen 
wie Frieda trotz kºrperlicher Ein-
schrªnkungen unbeschwert auf Ur-
laub fahren kºnnen. ĂWir wollen all 
jenen Menschen Urlaubsfreude be-
reiten, die alleine nicht mehr verrei-
sen wollen oder kºnnenñ, nennt O¥. 
Rotkreuz-Prªsident Dr. Aichinger 
Walter den Grund, warum das O¥. 
Rote Kreuz das Betreute Reisen seit 
mehr als 20 Jahren anbietet.  
 

Reiseziele sind optimal auf die 
Bed¿rfnisse ªlterer Menschen 
abgestimmt Damit es wieder sicher 
in den Urlaub geht, erarbeitete man 
ein Sicherheitskonzept f¿r unbe-
schwerte Reisen. Reiseprogramm 
und Infrastruktur sind genau auf die 
Zielgruppe abgestimmt. Insgesamt 
bietet das O¥. Rote Kreuz mit Part-
ner Reisewelt GmbH in dieser Sai-
son 18 Urlaubsdestinationen sowie 
9 Tagesausfl¿ge an. Neu im Pro-
gramm sind Reisen ins Stubaital, 
nach Gr¿nau und zum Zwºlferhorn. 

ĂNeben traumhaften Zielen im wun-
derschºnen ¥sterreich und der un-
mittelbaren Umgebung, planen wir 
in diesem Jahr spannende Aus-
landsreisen ins kroatische Opatija, 
nach Natz im schºnen S¿dtirol oder 
an die italienische Adria nach Caor-
leñ, verrªt GSD Koordinatorin Edith 
Pennetzdorfer.  
 
Biogªrtner Karl Ploberger beglei-
tet regelmªÇig das Betreute Rei-
sen  
Ein erfahrenes Team aus diplomier-
tem Pflegepersonal, Altenfachbe-
treuern und Rotkreuz-Mitarbeitern 
k¿mmert sich um die Urlauber wªh-
rend der gesamten Reise. Sie ge-
ben Sicherheit, fºrdern die Gemein-
schaft und sorgen daf¿r, dass sich 
auch Alleinreisende niemals einsam 
f¿hlen.  
 
Das wissen viele Stammkunden zu 
schªtzen. ĂIch sp¿re die groÇe Freu-
de, welche diese Menschen haben, 
wenn sie auf Reisen gehen kºn-
nenñ, sagt Karl Ploberger. Seit vie-
len Jahren begleitet der Biogªrtner 
regelmªÇig das Betreute Reise. Das 
Gef¿hl der Dankbarkeit motiviert ihn 
dazu. Der Reisekatalog liegt in jeder 
Rotkreuz-Dienststelle auf bzw. wird 
auf Anfrage auch zugeschickt.  
 
Den aktuellen Katalog zum Down-
load finden Sie hier: Betreutes Rei-
sen ï Rotes Kreuz  
 
Weitere Informationen zu den Rei-
sen bei Edith Pennetzdorfer unter 
07248/62243-18 sowie  
Edith.pennetzdorfer@o.roteskreuz.at 

C  O  

C -F  -
   Z 

Familien kºnnen im Alltag in Situati-
onen kommen, die aus eigener 
Kraft nur schwer zu bewªltigen sind 
ï sei es durch Krankheit, ¦berlas-
tung oder einen Schicksalsschlag. 
Die Caritas-Familienhilfe ist eine 
wirksame Unterst¿tzung: Die Fami-
lienhelferin betreut die Kinder in 
ihrem Zuhause und erledigt Haus-
haltstªtigkeiten, die f¿r eine gute 
Versorgung der Kinder notwendig 
sind.  
 

ĂAuch als ich nicht mehr konnte, 
dachte ich, dass ich es alleine 
schaffen muss. Hilfe anzunehmen, 
tat mir so gut ï und ist keine 
Schwªche! Durch die Unterst¿tzung 
der Familienhelferin hatte ich end-
lich Zeit, einmal durchzuatmen. 
Jetzt habe ich wieder Kraft f¿r den 
Alltag und f¿r meine Kinderñ, sagt 
Frau M., die sich nach der Geburt 
ihrer Zwillinge Unterst¿tzung von 
den Mobilen Familiendiensten der 
Caritas holte. ĂMelden Sie sich bei 
uns, bevor die Belastung zu groÇ 
wird! Wir unterst¿tzen Sie gerneñ, 
sagt Teamleiterin Anna Lehner, die 
f¿r die Bezirke Eferding, Grieskir-
chen und Schªrding zustªndig ist. 
 

Die Anfangspauschale f¿r die ers-
ten 21 Einsatzstunden betrªgt 5 ú 
pro Stunde. Danach sind die Kos-
ten sozial gestaffelt. Die Einsatz-
dauer der Familienhilfe ist abhªngig 
von den Bed¿rfnissen der Familie.  
 

Die Mobilen Familiendienste in un-
serer Gemeinde sind telefonisch 
unter 07248/61895 erreichbar. 
Nªhere Infos finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at. 

http://www.mobiledienste.or.at/
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Spaziergang auf einer befestigten 
Wald/Wiesen-Panoramastrecke (ca. 
4 km) bei jeder Witterung/Bitte 
Schuhwerk und Bekleidung anpas-
sen. F¿r Kinder ab 10 Jahren. Frei-
williger Teilnahmebeitrag. 
 
"Ein St¿ck vom Wettergl¿ck" ist das 
Thema des Mutmachers ANTON 
VORMAIR. Das Natternbacher Ori-
ginal HANS LEITNER folgt den Spu-
ren der Bauernregeln und der Tolle-
ter O¥. Gartenpreistrªger 2019/20 
SEPP MURAUER plaudert ¿ber die 
Erfahrungen in seinem Klimagarten. 
 
Weiter Diskussions-Schwerpunkte 
am Weg sind u.a.: Positive Wetter-
f¿hligkeit, Unwetter-Ursachen, Wet-
terheilige, Sommervorschau und 
Anliegen der Teilnehmer. 

Die Jungschar Tollet ist mit einer 
Faschingsfeier in das Fr¿hjahr 2022 
gestartet. Die Kinder kamen in net-
ten und lustigen Verkleidungen zur 
Jungscharstunde und es wurden 
viele spaÇige Spiele gespielt. Die 
leckeren Faschingskrapfen waren 
rasch Ăverschwundenñ und es war 
ein gelungener Nachmittag, den alle 
sehr genossen haben. 
 
Die weiteren Termine f¿r die Jung-
scharstunden im Fr¿hling findet ihr 
im Schaukasten beim Union Haus. 
Wir freuen uns auf viele Tolleter 
Jungscharkinder und eine lustige 
und freudige Zeit mit euch. 
Eure Jungscharleiter 

telbar in Diskussionen to go ein. 
OBER¥STERREICH begleitet den 
Wettertag mit spielerischen Tipps 
zum Klimaschutz. Die Wochenzei-
tung TIPS startet die Inititative" Ret-
ten wir die Bauernregeln". 
Der bodenstªndige Taufkirchner 
Bªcker PFL¦GL versorgt die Teil-
nehmer mit Imbiss und Getrªnken. 
 
Nat¿rlich hat der Wetterhans wie 
immer etwas ganz besonderes vor-
bereitet:" Man soll dem Wetter res-
pektvoll und mit Augenzwinkern be-
gegnen- um das verstªndlicher zu 
machen, habe ich einen TOLLETER  
WETTER-F¦HLER entwickelt, den  
alle Teilnehmer erhalten. In diesem 
Sinne...  auf Wetterschaun!" 
 
Veranstaltungshinweise: Freiluft-

4. T  W    A 

Panorama-Seminar am Weg 
Sonntag, 1. Mai 2022 
10:00 bis ca. 13:00 Uhr 
Treffpunkt: Schloss Tollet 

"Wer sËWeda ned mag, hat nia an 
guatn Tag" - frei nach dieser Bau-
ernregel laden die Gemeinde Tollet 
und der Wetterhans wieder zum 
Wettertag.  
Der ganzheitliche Wetterbeobachter 
Hans Gessl hat f¿r das besondere 
Tolleter Wald/Wiesen/Panorama-
Umfeld wieder ein Programm zu-
sammengestellt, das es im gesam-
ten deutschsprachigen Raum sonst 
nirgends gibt. Die Grundidee f¿r 
dieses mobile Panorama-Wetter-
seminar ist, dem interessierten Pub-
likum das Wetter und seine Eigen-
heiten dort zu prªsentieren, wo es 
passiert: unter freiem Himmel. 
 
Ausgesuchte Referenten halten kur-
ze Vortrªge am Weg auf Augenhº-
he und binden das Publikum unmit-
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E-HBI Wagner Josef sen. 80er 
Am 13. Februar feierte unser Ehren-
kommandant E-HBI Josef Wagner 
sen. seinen 80sten Geburtstag. 
Auch die Kameraden der Feuerwehr 
Oberwºdling fanden sich schon am 
Vortag zum Aufstellen eines Gl¿ck-
wunsches ein.  
 
Das Kommando gratulierte ihm am 
26. Februar offiziell und ¿berreichte 
nach altem Brauch einen Ge-
schenkskorb mit verschiedensten 
Kºstlichkeiten aus der Umgebung. 
Wir w¿nschen unserem E-HBI Wag-
ner Josef auf diesem Weg nochmal 
alles Gute und viel Gesundheit f¿r 
die weiteren Lebensjahre. 
 

Grundlehrgang 
Unser jungen Kammeraden absol-
vierten Ende Jªnner im Feuerwehr-
haus Grieskirchen den Grundlehr-
gang und sind somit bereit f¿r die 
weitere Feuerwehrtªtigkeit im Ein-
satzdienst. Wir gratulieren Wagner 
Elias, Dammayr Thomas und Dier-
maier Philipp zur hervorragenden 
Absolvierung ihrer Ausbildung! 
 
Funklehrgang in Oberwºdling 
Das BFK des Bezirkes Grieskirchen 
hielt auf Grund der aktuellen Corona 
MaÇnahmenvorgabe des Landes-
feuerwehrkommandos einen Teil 
der Praxisausbildung des aktuellen 
Funklehrganges im Feuerwehrhaus 
Oberwºdling ab.  
 
Hier wurde durch die Ausbildner des 
BFK die richtige Anwendung der 
Funkgerªte, sowie das fehlerfreie 
Lesen der Karten und die Sprech-
weise am Funkgerªt gelernt.  
 
Im Vorfeld wurden die Kameradin-
nen und Kameraden per Videokon-
ferenz an 3 Abenden im theoreti-
schen Teil f¿r das Funkwesen aus-
gebildet. 11 Teilnehmer unserer 
Feuerwehr aber auch 20 Mitglieder 
anderer Feuerwehren stellten sich 
dieser Aufgabe und schlossen den 
Lehrgang vorbildlich ab.  
Wir gratulieren sehr herzlich und 
freuen uns Euch zuk¿nftig am Funk 
zu hºren. 
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Winterschulung mit der Wªrme-
bildkamera 
Im Zuge einer ¦bung wurde der 
Umgang und die richtige Handha-
bung mit der Wªrmebildkamera 
durchgearbeitet. Die Teilnehmer 
konnten anhand eines Stationenbe-
triebes die Vorteile und die Einsatz-
gebiete testen und ausprobieren, 
wie zum Beispiel F¿llstªnde in Be-
hªltern feststellen. Diese spezielle 
Kamera dient nicht nur zum Auffin-
den von Glutnestern, sondern kann 
auch bei Personensuchen und Ka-
minbrªnden eine wertvolle Unter-
st¿tzung darstellen. 

Festwochenende und Sch¿rzen 
jªgerzeit in Oberwºdling! 
 
ĂWer einmal dabei war, der kommt 
immer wieder.ñ Dies ist nicht nur das 
Motto der wilden Sch¿tzenjªger, 
auch wir, das Fest zôWºdling, ¿ber-
nehmen diesen Spruch. Denn am 
13. Mai 2022 werden die wilden 
Sch¿rzenjªger f¿r ihr 1. Konzert in 
¥sterreich nach 2-jªhriger Pause 
nach Oberwºdling in unser Festzelt 
kommen.  
 
Traditionell und cool zugleich, lebt 
der Spirit und Sound der groÇen 
alten Zeiten wieder auf. So werden 
uns die Sch¿rzenjªger unter ande-
rem mit ihren Hits wie ĂSôbraucht 
ned vielñ, ĂDer Jodelautomatñ oder 
ĂSierra Madreñ unterhalten.  
 
Tickets f¿r das LIVE Konzert erhal-
ten Sie unter www.oeticket.com,  
tickets@festwoedling.at,  
0664 75453903 und bei allen Feuer-
wehrmitgliedern. Bereits fr¿her ge-
kaufte Tickets haben immer noch 
G¿ltigkeit.  
 
2022 wird auch wie bereits bei den 
vergangenen Festen am Samstag, 
14. Mai, ein Clubbing stattfinden. 
Unter anderem werden die DJôs 
Shany, Coverrun und Tim Tailer auf 
unserer B¿hne stehen und das 
Festzelt zum Beben bringen.  
 
Das Wochenende lassen wir ab-
schlieÇend gem¿tlich am Sonntag, 
15. Mai bei einem Fr¿hschoppen, 
mit der Band ĂHopfen Brassñ aus-
klingen. 
 
Liebe Gemeindeb¿rger/innen! 
 

Wir, die Feuerwehr Oberwºdling, 
bedanken uns herzlich bei B¿rger-
meisterin Gisela Mayr, den Gemein-
debediensteten und nat¿rlich auch 
bei allen Tolleterinnen und Tolletern 
f¿r die Unterst¿tzung und das Ver-
trauen, aber besonders auch f¿r den 
Besuch unserer Veranstaltungen! 
 
 

Eure ĂWºdlingerñ ï Feuerwehr 

http://www.oeticket.com
mailto:tickets@festwoedling.at


Ausgabe / Mªrz 2022 

Seite 10 

FF U  

N  S  

Unsere Schriftf¿hrerin, Nicole  
Klinger (am Foto links) hat sich aus 
persºnlichen Gr¿nden dazu ent-
schieden, ihre Funktion zur¿ckzule-
gen. Wir danken Nicole f¿r die her-
vorragende Arbeit in den letzten 
Jahren. Eine intensive weitere Ver-
bundenheit mit der Feuerwehr Un-
terstetten wird aber mit Sicherheit 
bestehen bleiben. 
 

Das Kommando hat sich um eine 
nahtlose Nachfolge bem¿ht und Li-
sa Partinger BSc (am Foto rechts) 
hat sich bereit erklªrt, f¿r diese 
Funktion zur Verf¿gung zu stehen. 
Da eine Vollversammlung und eine 
Neuwahl derzeit coronabedingt nicht 
mºglich sind, erfolgte eine provisori-
sche Bestellung mit Bescheid des 
Kommandanten. Wir w¿nschen Lisa 
viel Freude und Erfolg  f¿r diese 
Aufgabe. 
 

¦   A  

Um die Schlagkraft zu stªrken, ist 
der ¦bungsbetrieb wieder voll ange-
laufen. Neben internen Digitalfunk-
¿bungen  und der Teilnahme an der 
Abschnittsfunk¿bung stand auch  
eine Forst¿bung am Programm.  
Dabei wurden der richtige Umgang 
mit der Motorsªge, aber auch die  
Risiken und die SchutzmaÇnahmen 
eingehend geschult. 
 

Weiters gab es eine Grundschulung 
mit den Gerªten zur Absturzsiche-
rung und Hºhenrettung. Wichtig 
hierf¿r war es auch, die Knotenkun-

de bei allen aufzufrischen. Nach 
einer kurzen Einschulung der Grund
-lagen, versuchte man sich auch 
gleich im Abseilen. 
AuÇerdem wurde die Fortsetzung 
der internen Truppf¿hrerausbild- 
ung gestartet. 
 

S  

Aufgrund der starken Sturmbºen in 
den vergangenen Wochen r¿ckte 
die FF Unterstetten zu ihren ersten 
Einsªtzen im Jahr 2022 aus. Durch 
umgest¿rzte Bªume waren Gemein-
destraÇen blockiert. Unsere Feuer-
wehr zerlegte und entfernte die Bªu-
me und machte die Verkehrswege 
wieder frei. 

K   S  

Johanna Auinger besuchte den 
Funklehrgang.  
Alexander Pºttinger informierte sich 
am Kommandanten-Weiterbildungs-
webinar. 
Roland Moser nahm an der bezirks-
weiten Ausbilderschulung f¿r die 
Truppf¿hrerausbildung teil. 
Martin Pimmingstorfer beteiligte sich 
am EDV-Stammtisch des  Bezirks-
kommandos. 
 

B  / L -
 

Die Mitglieder unserer Feuerwehrju-
gend bereiteten sich im Jªnner und 
Februar intensiv auf die Erprob-
ungen und auf den Wissenstest vor. 
 
Auch die Vorbereitung f¿r das Ju-
gendleistungsabzeichen in Gold 
wurde begonnen. 
 
Sowohl die Damen- als auch die 
Herren-Bewerbsgruppe haben das 
Bewerbstraining wieder aufgenom-
men. Die Gruppen hoffen wieder auf 

 FF U   

Wir bieten auch jetzt die Mºglichkeit 
an, dass Alteisen und andere Alt-
metalle entsorgt werden kºnnen ï 
die einfachste Mºglichkeit, dabei 
auch die Feuerwehr finanziell zu 
unterst¿tzen.  
 
Nªhere Information bekommen Sie 
bei Heinz Ecklmayr  
(0664 59 75 203). Wir ersuchen, 
nichts um den Container liegen zu 
lassen (wie z.B. Nªgel), um Schª-
den an Fahrzeugen zu vermeiden. 

ein vollstªndiges Bewerbsjahr. Die 
ersten Bewerbe werden im  
April stattfinden (u.a. Kuppelcup in 
Weeg). 
 
Hºhepunkt wird heuer der  
Bundesbewerb in St. Pºlten sein. 
 

I    S   
 S  

Die am Ende des Vorjahres bestell-
ten 30 Einsatzschutzhelme der Fa. 
MSA Auer wurden geliefert und 
konnten den Kameraden und Kame-
radinnen individuell angepasst ¿ber-
geben werden. 
 

D  A  
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Natur schªtzen, um diese zu sch¿t-
zen: Oberºsterreichs Jªgerinnen 
und Jªger sind Garanten f¿r eine 
Lebensraumverbesserung 
 
Es ist eine vieldiskutierte Frage, an 
der sich so manche Geister schei-
den: Ist die Aus¿bung der Jagd mit 
einem aktiven Naturschutz gleichzu-
setzen? Bei nªherer Betrachtung 
des Themas fªllt die Antwort wohl 
eindeutig aus. An einem umfassen-
den Bejagungskonzept im Sinne 
eines nachhaltigen Naturschutzes 
f¿hrt in unserer heutigen Kulturland-
schaft kein Weg vorbei! In diesen 
zunehmend wildfeindlich werdenden 
Lebensrªumen - etwa durch die Zer-
schneidung der Landschaften durch 
StraÇen und Zersiedelung sowie 
Intensivierung in der Landwirtschaft 
- werden deshalb die von der Jªger-
schaft vorgenommenen Lebens-
raumverbesserungen immer wichti-
ger.  
 
Gleichgewicht im Wald  
Wir Menschen sind ein Teil der Na-
tur und haben im Grunde eine tiefe 
Verbundenheit zu ihr. Doch wie Be-
ziehungen es generell so an sich 
haben, gehºrt auch die Liebe zur 
Natur entsprechend gepflegt.  
Womit Oberºsterreichs Jªger und 
Jªgerinnen ins Spiel kommen. Na-
t¿rlich bedeutet Jagd auch die Ent-
nahme von Tieren aus deren Le-
bensrªumen, und dennoch sind 
Jagd und Naturschutz eng miteinan-
der verwoben. Jagd war und ist 
nªmlich die Nutzung nat¿rlicher 
Ressourcen. In unserer Kulturland-
schaft, in der optimaler Lebens-
raum, wie bereits erwªhnt, f¿r be-
stimmte Wildtierarten Mangelware 
ist, m¿ssen die einen Arten, nªmlich 
ĂKulturfl¿chterñ, unterst¿tzt, die an-
deren, nªmlich ĂKulturfolgerñ, regu-
liert werden.  
 
Gr¿nes Kontrollorgan  
Letztlich haben die neun Landes-
jagdgesetzte ein gemeinsames Ziel: 
Den Erhalt des gesunden und arten-
reichen Wildbestandes im Sinne 
einer intakten Natur.  
Die Jagdgesetze dienen nicht dazu, 
Freizeitaktivitªten der Jªger zu 

sch¿tzen, sondern verfolgen aus-
schlieÇlich Ziele des Allgemeininte-
resses. ĂUnsere Jªger und Jªgerin-
nen sind die Kontrollorgane f¿r das 
Wildñ, erlªutert Christopher Bºck, 
Wildbiologe und Geschªftsf¿hrer 
beim Oberºsterreichischen Landes-
jagdverband. Neben der deutlichen 
Senkung des Verbreitungsrisiko von 
Wildkrankheiten gelte es vor allem 
f¿r einen artenreichen Wildbestand 
zu sorgen, aber auch den Wildver-
biss im Wald durch die Reh- und 
Hirschbejagung zu senken. Weiters 
auch bei Verkehrsunfªllen verletzte 
Wildtiere von ihren Qualen erlºsen 
und das Fallwild zu entsorgen.  
 
Jagd im ºkologischen Kontext er-
mºglicht ein funktionierendes Wild-
tiermanagement, wie es auch die 
Internationale Naturschutzunion 
IUCN bestªtigt hat ï stets unter ent-
sprechender R¿cksichtnahme auf 
Menschen und Tiere.  
 
Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at erºffnet der O¥ Landesjagd-
verband interessante Einblicke in 
die Welt der Jªgerinnen und Jªger 
sowie unserer heimischen Wªlder 
und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein. Oder besuchen Sie 
auch unsere Facebook-Seite: 
https://www.facebook.com/ooeljv 
 

D  J   ! 

Mit Begeisterung und Freude genie-
Çen Naturliebhaber den Fr¿hling. 
Die Tier- und Pflanzenwelt begr¿Çt 
uns mit einer gewaltigen Vielfalt 
neuen Lebens und bietet eine 
scheinbar unerschºpfliche Quelle an 
Gl¿cksgef¿hl und Lebenskraft.  
 
Jetzt im Fr¿hling, wenn die Men-
schen auch wieder vermehrt in die 
Lebensrªume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tieri-
schen Bewohner trotzdem ihre Ru-
he haben d¿rfen. Vor allem deshalb, 
da ab jetzt vermehrt Jungwild das 
Licht der Welt erblickt. Falsch ver-

standene Tierliebe kann lebensbe-
drohliche Folgen haben und ver-
meintlich zur¿ckgelassene Jungtie-
re sollten nicht aufgenommen wer-
den.  
 
Keine menschlichen Eingriffe Die 
meisten Jungen sind es gewºhnt, 
dass die Muttertiere sie mehrere 
Stunden alleine lassen, um selbst 
auf Nahrungssuche zu gehen oder 
Fressfeinde von den Kleinen fernzu-
halten. Junge Feldhasen werden 
beispielsweise nur ein- bis zweimal 
in 24 Stunden vom Muttertier aufge-
sucht.  
 
Auch das Nest von Wildenten oder 
anderem Federwild sollte nicht be-
r¿hrt oder gar von nªchster Nªhe 
beobachtet werden. Der Grund: Die 
Mutter beobachtet die Eindringlinge 
und traut sich nicht mehr zum Nest. 
Dadurch k¿hlen die Eier aus und 
die K¿ken sterben unter Umstªn-
den.  
 
Leine kann Leben retten  
Ein weiterer Appell der O¥ Jªger-
schaft richtet sich an die Hundehal-
ter, damit sie ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Selbst wohlerzoge-
ne Hunde vergessen schon einmal 
ihre guten Manieren, wenn ihr Jagd-
instinkt geweckt wird. Aufge-
schreckte und gehetzte Wildtiere 
laufen auf StraÇen und kºnnen Un-
fªlle verursachen. Ein trªchtiges 
Reh sogar im Schockzustand das 
Kitz verlieren. Da muss der Hund 
das Tier gar nicht erwischen.  
 
Lassen wir also den Wildtieren ihre 
Ruhezonen, bleiben wir auf den 
Wegen und erfreuen wir uns ¿ber 
den herrlichen Anblick und die wun-
derbare Natur in unserer Gemeinde 
ï die Tiere, aber auch wir Jªgerin-
nen und Jªger danken es Ihnen!  
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Die Gemeinde Tollet ist Mitglied: 

D  V  / O  / U  / V 

16.03.2022 Gemeinschaftsstunden / Schloss Tollet / 19:00 Uhr / Gebetsrunde  
24.03.2022 Spielgruppe / Unterstetten / 09:00 Uhr / Mehrzweckraum FF Unterstetten 
27.03.2022 Holzblªser-Matinee / Schloss Tollet / 10:00 Uhr 
29.03.2022 Treffpunkt f¿r betreuende und pflegende Angehºrige / Stadtplatz 36, Grieskirchen  /  
  20:00 Uhr / Caritas  
30.03.2022 Treffen / Selba / Mehrzweckraum FF Unterstetten  
06.04.2022 Gemeinschaftsstunden / Schloss Tollet / 19:00 Uhr / Gebetsrunde  
07.04.2022 Spielgruppe / Unterstetten / 09:00 Uhr / Mehrzweckraum FF Unterstetten  
07.04.2022 Stammtisch / Gasthaus Greifeneder / 15:00 Uhr / Seniorenrunde  
13.04.2022 Treffen / Selba / Mehrzweckraum FF Unterstetten  
21.04.2022 Spielgruppe / Unterstetten / 09:00 Uhr / Mehrzweckraum FF Unterstetten  
22.04.2022 Kulturama / Hofrat Prof. Mag. Franz Humer, ĂCarnuntum ï seine Geschichte,  
  der Limes, Glas  aus Carnuntumñ / 19:00 Uhr / Jºrgersaal 
26.04.2022 Treffpunkt f¿r betreuende und pflegende Angehºrige / Stadtplatz 36, Grieskirchen / 
  20:00 Uhr / Caritas  
27.04.2022 Gemeinschaftsstunden / Schloss Tollet / 19:00 Uhr / Gebetsrunde  
01.05.2022 Tolleter Wettertag / Schloss Tollet / 10:00 Uhr 
06.05.2022 Klavierabend Stefanos Vassileiadis / Schloss Tollet / 18:00 Uhr 
07.05.2022 ĂFrisch gestrichenñ, Muttertags-Matinee der Streicherklassen / Schloss Tollet / 10:00 Uhr 
07.05.2022 Klavierabend Irene Hinum / Schloss Tollet / 18:00 Uhr 
13.05.2022 Kulturama / Ausstellungserºffnung:  ĂLegendªr Glas Spektakulªr Schºnñ / ab 18:00 Uhr  
13. - 15. 05. 2022 Fest z`Wºdling / FF Oberwºdling 
29.05.2022 Tolleter Mostkost / Joker Hof ï Focus Mensch /  Hl. Messe / Beginn 10:15 Uhr 
 
Aufgrund von Corona kºnnen sich  nderungen ergeben!  

V  

Sie wollen keine Veranstaltungen und Infos mehr verpassen? 
Dann melden Sie sich einfach beim Newsletter der Gemeinde Tollet 
an unter www.tollet.at/Newsletter_anmelden  

N  A 


